
 
Schlossberggasse 17 · A-1130 Wien  
Tel. +43 [0]1 877 36 91 - 217 
direktion@pgrg13.at 
www.dominikanerinnen.at/ahs 

 

Ablauf & Vorgehensweise 

1) Rechtzeitige Meldung an KV (über das Vorhaben des Schulbesuchs im Ausland – 
mind. 2 Monate vor Antritt) 

2) Informationen vom KV (gesetzlicher Rahmen, Vorgehensweise) 

3) Formular für das Ansuchen im Sekretariat ausfüllen 

4) Erziehungsberechtigt:er erhält dieses befüllte Formular, inkl. weiterer Informationen 
per Mail 

5) Kontrolle, Unterschrift, Vorlage zur Genehmigung bei Direktion 

6) Das genehmigte Ansuchen wird über den Klassenvorstand an die Schüler:in ausgefolgt 

7) Ggf. Aktualisierung der Daten der aufnehmenden Schule (in der Forms-Umfrage) 

8) Bis spätestens 2 Wochen vor Antritt Abgabe aller Informationen 

Rechtlicher Rahmen 

In schulrechtlicher Hinsicht geht es bei einem Schulbesuch im Ausland hauptsächlich um die 
Beantwortung zweier Fragen: 

1) Durch den Schulbesuch im Ausland bleiben die Schüler:innen dem 
Unterricht am Schulstandort fern. Ist dies gerechtfertigt? 

2) Wie ist der Schulbesuch im Ausland mit einem erfolgreichen Abschluss der 
besuchten Schulstufe vereinbar? 

Die erste Frage ist recht einfach zu beantworten: 

Der Schulleiter kann (gemäß Abs. 4 §45 SchUG) das Fernbleiben vom Unterricht aus wichtigen 
Gründen genehmigen. Ein (mindestens 5-monatiger) „qualifizierter“ Schulbesuch im 
fremdsprachigen Ausland ist einer dieser Gründe. 

Die zweite Frage ist deutlich komplexer und setzt neben den gesetzlichen Rahmenbedingungen 
eine entsprechende Reife der Schüler:innen und ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein 
bei Schüler:innen und Erziehungsberechtigten voraus. 

Nachweis des qualifizierten Schulbesuchs 

Der Nachweis über den (mind. 5-monatigen) fremdsprachigen Schulbesuch im Ausland 
(darunter fällt nicht ein Schulbesuch im Ausland mit deutscher Unterrichtssprache) wird im 
Vorfeld über eine Schulplatzzusage, und nach Beendigung durch eine 
Schulbesuchsbestätigung oder ein Zeugnis zu erbringen sein. Ein - auch bezogen auf das 
ausländische Berechtigungssystem - erfolgreicher Schulbesuch braucht nicht nachgewiesen 
werden (Anmerkung: Erfahrungsgemäß geben Schulen im Ausland oft erst eine 
Schulplatzzusage, nachdem die Stammschule das Ansuchen genehmigt hat. Das Problem 
dabei ist, dass wir (die Stammschule) für die Genehmigung eigentlich die Zusage der 
Auslandsschule benötigen. Um diese Situation aufzulösen, kann das Ansuchen im pGRg13 
zunächst ohne Schulplatzzusage der Auslandsschule erfolgen, diese muss aber spätestens  
2 Wochen vor Antritt nachgereichtet werden). 
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Qualifizierter Schulbesuch im Ausland = Schulbesuch in Österreich 

Grundsätzlich wird der Schulbesuch im Ausland in einer der drei folgenden Varianten erfolgen: 

• Schulbesuch im Ausland im 1.Semester 

• Schulbesuch im Ausland im 2.Semester 

• Ganzjähriger Schulbesuch im Ausland 

Unabhängig davon, dass es die Verantwortung der Schüler:innen/deren Erziehungsberechtigten 
ist, die versäumten Inhalte selbständig nachzuholen, setzt der Gesetzgeber den mindestens  
5-monatigen Schulbesuch im Ausland einem „erfolgreichen Schulbesuch in Österreich“ gleich. 

Schulbesuch im Ausland im 1.Semester 

Wird dieser (mindestens 5-monatige) Schulbesuch im Ausland vor Abschluss des 
Unterrichtsjahres beendet, gilt der anschließende Schulbesuch (in Österreich) als 
Fortsetzung dieser Schulstufe. Bei einem (mindestens 5-monatigen) Schulbesuch im Ausland 
während des 1.Semesters sind daher anschließend keine Feststellungs- oder 
Nachtragsprüfungen vorgesehen, die Leistungsbeurteilung für das Jahreszeugnis erfolgt im 
2.Semester (Bitte nicht vergessen: versäumte Inhalte sind eigenständig nachzuholen). 

Schulbesuch im Ausland im 2.Semester 

Ein (mindestens 5-monatiger) Schulbesuch im Ausland, z.B. für die (gesamte) Dauer des 
2.Semesters, ist einem erfolgreichen Schulbesuch in Österreich gleichgestellt. Dies 
inkludiert auch das Recht zum Aufsteigen in die nächsthöhere Schulstufe gemäß §25 SchUG. 

Ganzjähriger Schulbesuch im Ausland 

Besucht der/die Schüler:in die Schule im Ausland für die (gesamte) Dauer eines 
(österreichischen) Schuljahres, wird dies einem erfolgreichen Schulbesuch in Österreich 
gleichgestellt, dies umfasst auch das Recht zum Aufsteigen in die nächsthöhere Schulstufe 
gemäß §25 SchUG: 

• z.B. Schuljahr 2024/25 erfolgreicher Abschluss der 6. Klasse AHS; 

• Schuljahr 2025/26 Auslandsaufenthalt 

• Aufsteigen auch in die 8. Klasse gemäß § 25 Abs. 9 im Schuljahr 2026/27 

• Hinweis: Für den erfolgreichen Abschluss der letzten Schulstufe einer Schulart (also 
etwa dem Besuch der Schule im Ausland während der 8.Klasse) kommt diese 
Bestimmung jedoch nicht zur Anwendung, da sie sich ausdrücklich nur auf das 
Aufsteigen in die nächsthöhere Schulstufe bezieht 

Information & Kontakt 

Wir laden Sie ein den Klassenvorstand bzw. die Lehrer:innen ihres Sohnes/ihrer Tochter vor 
einem beabsichtigten Auslandsaufenthalt zu kontaktieren: Diese informieren Sie gerne über 
die Rahmenbedingungen und wie eventuelle Schwierigkeiten beim Wiedereinstieg vermieden 
werden können. 
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